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Gemeindliche Nachrichten
Sprechstunden des Bürgermeisters
Amtsstunden jeweils donnerstags v. 18:00 – 19:00 Uhr.

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Mo - Fr: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr
Do: 08.30 Uhr - 17.00 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unser Gemeinde-Mitteilungsblatt konnte bislang 
von jedem Interessenten über unsere Internetsei-
ten kostenlos heruntergeladen und ausgedruckt 
werden. Ab dem neuen Jahr wird allen Haushalten 
das Gemeinde-Mitteilungsblatt bis auf Weiteres 
kostenlos zugestellt. Unsere Zusteller werden 
Ihnen das aktuelle Gemeinde-Mitteilungsblatt 
bis jeweils spätestens Freitag in Ihren Briefkasten 
werfen. Wir hoffen, dass damit alle gemeindli-
chen, kirchlichen und Vereinsnachrichten unsere 
Haushalte rechtzeitig erreichen.

Kulinarischer Reiseführer „100 Genussorte in 
Bayern“ – jetzt im Buchhandel
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und die Bayerische 
LANDESANSTALT FÜR Weinbau und Gartenbau 
haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Viel-
schichtigkeit des kulturellen und kulinarischen 
Erbes Bayerns zu fördern. Daher wurden 100 
bayerische Orte für ihren hochwertigen Genuss 
prämiert. Die Einbindung der regionalen Spezi-
alitäten in die Bilderbuchlandschaften und in die 
einzigartige Kultur machen Bayerns Genussorte 
zu einem ganz besonderen Erlebnis. Weitere In-
formation erhalten Sie unter www.100genussorte.
bayern.de

Wie bereits berichtet, wurde unser Ort als einer 
der 100 besonderen Genussorte in Bayern ausge-
zeichnet. Zwischenzeitlich wurde ein Reiseführer 
erstellt mit den 100 ausgewählten Ortschaften, 
die sich besonders auszeichnen durch ihre Kom-
petenz in Sachen Genuss. Größe spielt bei den 

Ortschaften keine Rolle, denn vom Kräuterdorf 
bis zur Metropole ist alles dabei. Wichtig sind die 
Menschen, die sich in den Gemeinden für die 
Qualität und Nachhaltigkeit ihrer Lebensmittel 
engagieren, vom Hopfenbauer in der Hollertau 
bis zum Allgäuer Senner oder den Fränkischen 
Weinbauern. Sie alle verraten uns, wie es ihnen 
gelingt, aus den Schätzen der bäuerlichen Kul-
turlandschaften Bayerns köstliche Spezialitäten 
zu erschaffen.

ACHTUNG, FROSTGEFAHR! - Einwinterung 
der Wasserzähler
Unsere Wasserkunden machen wir wieder darauf 
aufmerksam, dass alle frostgefährdeten Wasser-
zähler und Zuleitungen mit geeigneten Mitteln 
sofort gegen die Gefahr des Einfrierens zu schüt-
zen sind. Wir bitten bei der Einwinterung der 
Wasserzähler zu prüfen, ob die Absperrhähne 
vor und nach den Zählern gangbar sind, damit 
bei Störungen die einzelnen Wasseranschlüsse 
abgesperrt werden können. Der durch eine un-
zureichende Einwinterung entstandene Schaden 
muss dem Kunden berechnet werden.

Aus dem Gemeinderat
• Breitbandförderverfahren – Vorstellung digitale 
Agenda
Erster Bürgermeister Schenkel begrüßt Herrn Dr. 
Först, FörstConsult, und erteilt ihm das Wort. Dr. 
Först stellt das Gutachten (Digitale Agenda) und 
die aktuelle Fördersituation vor.  Nach Durchfüh-
rung der Markterkundung wurde eine öffentliche 
Ausschreibung für den Breitbandausbau im Rah-
men des Förderprogramms durchgeführt, für das 
ein Angebot eingegangen ist. Für dieses Angebot 
vom 23.05.2018 wurde nun von der Telekom die 
Bindefrist bis zum 24.05.2019 verlängert. Die 
Entscheidung über den Abschluss eines Breit-
bandausbauvertrags mit der Telekom wurde mit 
Beschluss vom 31.07.2018 (lfd. Nr. 177) vor-
läufig zurückgestellt. Aktuell gibt es ein neues 
Ausbauprogramm „5G“, dieses benötigt mehr 

Gemeindliche Nachrichten Liebe Sulzfelderinnen, liebe Sulzfelder!
Im Gemeinderat der vergangenen Woche war 
das erste Thema eine erneute Diskussion mit der 
Firma LZR zum Sand- und Kiesabbau zwischen 
Kitzingen und Sulzfeld. Wir haben im Vorfeld 
einen umfangreichen Fragenkatalog zusammen 
gestellt, den uns die Firma beantwortet hat. Diese 
Zusammenstellung habe ich auf sulzfeld-aktu-
elle.de veröffentlicht. Im Ergebnis der Beratung 
wird der Abbau auf den privaten Grundstücken 
(zwischen Staatsstraße und Radweg) wohl in 
einem Zeitraum von vier Jahren durchgeführt 
werden. Anschließend folgen zwei Jahre für die 
Rekultivierung. Alle unsere rechtlichen Prüfun-
gen, die wir in den letzten Wochen vorgenommen 
haben, haben gezeigt, dass wir als Gemeinde die-
ses Vorhaben nicht verhindern könnten. Der Ge-
meindegrund zwischen Radweg und Main wird 
nicht in den Abbau einbezogen. Damit sichern 
wir den Erhalt des Uferbereiches und verhindern 
eine Gefährdung des Radweges durch häufiges 
Befahrung mit den LKWs. Der Radweg wird 
auch weiterhin nutzbar bleiben. Die Bäume, die 
den Weg säumen, werden nicht gefährdet sein, so 
Herr Reifenscheid von der Firma LZR.
Anschließend habe ich den aktuellen Sachstand 
zum Parkkonzept im Altort erläutert. Die ersten 
wesentlichen Grundsätze, die der Gemeinderat 
mit getragen hat, lauten:
• Nur eine Parkgenehmigung je Haushalt; sie wird 
jedoch zwischen mehreren Fahrzeugen übertrag-
bar sein.
• Im gesamten Altort darf dann nur mit dieser 
Genehmigung geparkt werden. D.h., alle anderen 
nutzen die Parkflächen an der Staatsstraße.
• Es müssen zusätzliche Parkmöglichkeiten ge-
schaffen werden. Dazu gehört, dass unsere Park-
flächen für Wohnmobile und Anhänger gesperrt 
und ergänzende Parkflächen in Ortsnähe gefun-
den werden.
• Für Sulzfelderinnen und Sulzfelder, die einen 

Ö̈ffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft
Mo - Fr: 08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
Do: 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
Jeder Bürger kann bei zuvor erfolgter Terminverein-
barung die VGem Kitzingen aufsuchen. Der Termin 
ist direkt mit dem zuständigen Sachbearbeiter tele-
fonisch oder per Mail zu vereinbaren. Bei Eintritt 
in das Verwaltungsgebäude sind die Hygieneregeln 
genau zu beachten:
1. Mindestabstand von 1,50 m zu anderen Personen 
(Aufzugnutzug nur für Einzelpersonen!)
2. Tragen des Mund- und Nasenschutzes
3. Handdesinfektion an der Hygienestation im 1. Stock
4. Abholung an der Hygienestation

Telefonverzeichnis:
Sachgebiet	 	 	 Telefon
Bauamt   (09321) 9166-107
Bauleitplanung  (09321) 9166-100
Beiträge   (09321) 9166-200
Einwohnermeldeamt  (09321) 9166-111
Gebühren   (09321) 9166-211
Gemeinschaftsvorsitz  (09321) 9166-350
Geschäftsstellenleitung (09321) 9166-200
Kämmerei   (09321) 9166-210
Kasse    (09321) 9166-220
Kindergarten/Schulen  (09321) 9166-103
Mieten/Pachten  (09321) 9166-202
Passamt   (09321) 9166-112
Personalamt   (09321) 9166-110
Rentenanträge   (09321) 9166-112
Standesamt    (09321) 9166-110
Steuern   (09321) 9166-210
Straßen- und Wegerecht  (09321) 9166-104
Vergaben und Submissionen (09321) 9166-105
Vorzimmer/Zentrale  (09321) 9166-101
Zuschüsse und Förderung (09321) 9166-102



Stellplatz für Anhänger oder größere Fahrzeuge 
brauchen, wird der ehemalige Busparkplatz zu Mi-
etstellplätzen umgerüstet und zur Straße hin be-
grünt.
• Die Kontrollen im Altort werden ausgeweitet, 
Engstellen werden durch Parkverbote behoben und 
diese werden klar gekennzeichnet (kein Schilder-
wald).
Ich werde Ihnen, sobald auch die letzten Erkennt-
nisse vorliegen, unser Vorhaben in einer gesonder-
ten Information zukommen lassen. Anschließend 
wir es eine Diskussionsveranstaltung geben (sobald 
Corona uns lässt). Erst danach werden wir im Ge-
meinderat weiter beschließen.
Zur Gestaltung des Lehrergärtchens, zu der uns ein 
erster Vorschlag vorliegt, werden wir eine Besich-
tigung vor Ort vornehmen und mit dem planenden 
Büro diskutieren. Der aktuelle Plan sieht eine of-
fene  Gestaltung vor, die den Kirchplatz erweitern 
und Raum für Begegnung und Veranstaltungen bi-
eten soll.
Ebenfalls beschlossen haben wir die Nutzung und 
Gestaltung des ehem. Busparkplatzes an der Kitz-
inger Straße. Aber das habe ich ja schon unter dem 
Parkplatzkonzept erwähnt.
Gemäß der üblichen Praxis zur Vereinsförderung 
(Drittelregelung) erhält der Schützenverein eine 
Förderung in Höhe von 8.694,33 Euro zum Erwerb 
des Schützenhauses.
Eine weitere kurze Klausur wird der Gemeinderat 
zum Thema „Gestaltungssatzung“ durchführen. 
Ich erhoffe mir damit ein gemeinsames Zielbild 
für unsere Ortsgestaltung, klare Regeln und eine 
bessere Abstimmung aller Beteiligten. Ausnahmen, 
unterschiedliche Interpretationen der Satzung oder 
subjektive Argumente sollten einfach zu vermeiden 
sein.
Der Bauausschuss war dieses mal sehr kurz. Wir 
haben nur kleinere Änderungen an laufenden Maß-
nahmen besprochen, die keine Änderungen in den 
Hausansichten bewirken.  
Und jetzt noch in aller Kürze…
Wir haben noch Restbestände von Masken und auch 
Tomatensamen zur Abholung.
Zur Zeit richten wir das Gelände rund um den Bau-
wagen. Der Platz vor dem Wagen wird gepflastert, 
ein Fettabscheider wird eingebaut und neue Schirme 
angeschafft. Wenn also Corona uns endlich lässt 
und die Sonne mitspielt, dann freuen wir uns auf 
eine schöne „Freiluftsaison“ am Main!
Im vergangenen  Jahr haben wir den Gewinn aus 
dem Frühlingsmarkt (ca. 500 Euro) dem Team un-
serer OGS in Aussicht gestellt. Wir wollten allerd-

ings warten, bis die OGS eröffnet und ein wenig 
eingespielt ist. Vergangene Woche haben wir da-
her wunschgemäß eine schönes Sofa geliefert und 
aufgebaut. Es ist eine schöne Ergänzung für die 
Kinder und lädt zum Schmökern oder Geschich-
ten erzählen ein.
Bleiben Sie gesund!
Ihr Matthias Dusel

TSV Sulzfeld 
Es ist endlich wieder so weit, die aktuellen Inziden-
zwerte lassen einen langsamen „Restart“ unserer 
Angebote wieder zu. 
Kurzform (nach aktueller Lage):
- Inzidenz unter 50 (wie aktuell)
Kontaktloser Sport im Freien mit maximal 10 Teil-
nehmern (über 14) oder 20 Teilnehmern (unter 14)
- Inzidenz zwischen 50 und 100
Kontaktloser Sport im Freien mit maximal 20 Teil-
nehmern unter 14 Jahren
Für unseren TSV bedeutet die aktuelle Lage, dass 
wir mit den folgenden Gruppen wieder in das 
Training einsteigen können.
- Fußball ab U15
- Nordic Walking
Alle anderen Gruppen, wie Turnen & Tanzen, jün-
gere Fußballjugend, Tischtennis, etc wird von der 
Vorstandschaft geprüft. Sobald es auch hier wieder 
die Möglichkeit gibt zu trainieren, folgen weitere 
Informationen.

Sonntag, 14. März 2021
9.00 Uhr Messfeier (Misereoraktion)
für Maria u. Urban Schenkel und Angehörige
für Oskar Süßmeier und Angehörige
für Hans Hack und Angehörige
für Annemarie u. Reinhold Luckert und Eltern

Samstag, 20. März 2021
18.30 Uhr Messfeier
für Emil Schiebel (verst. Mitglied d. Arbeiterver-
eins)
für Friedrich Metzger und Angehörige
für Konrad, Regina u. Klothilde Kernwein
für Fam. Wadenklee, Luckert und Angehörige

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die 
aktuelle Gottesdienstordnung.

Kirchliche Nachrichten

Vereinsnachrichten


